
Pilzschutzverordnungen in der Schweiz 
Im Folgenden sind die aktuellen und wichtigsten Pilzschutzverordnungen in der Schweiz und im 

Lichtenstein aufgeführt. Nichtgenannte Kantone besitzen keine besonderen Verordnungen.

Generell gilt für die ganze Schweiz und FL:  In Nat ur- und Pflanzenschutz-
gebieten dürfen keine Pilze gesammelt werden!

AI/AR: Maximal 2 kg  pro Person und Tag. Organisiertes Sammeln ist verboten
BE: Maximal 2 kg  pro Person und Tag. Vom 1. bis 7.  des Monats totales Pflückverbot 
FR: Maximal 2 kg  pro Person und Tag. Vom 1. bis 7.  des Monats totales Pflückverbot 

In den Pilzreservaten ist jegliches sammeln verboten
GL: Maximal 2 kg  pro Person und Tag. Vom 1. bis 10.  des Monats totales Pflückverbot 
GR: Maximal 2 kg  pro Person und Tag. Vom 1. bis 10.  des Monats totales Pflückverbot 

Sammeln in Gruppen von mehr als 3 Personen ist verboten (ausg. Familien)
JU: Maximal 2 kg  pro Person und Tag. 
LU: Maximal 2 kg  pro Person und Tag. Vom 1. bis 7.  des Monats totales Pflückverbot 

Davon höchstens 0.5 kg  Morcheln und Eierschwämme
NW: Maximal 1 kg  pro Person und Tag. Organisiertes Sammeln ist verboten.
OW: Maximal 2 kg  pro Person und Tag. Vom 1. bis 7.  des Monats totales Pflückverbot 

Davon höchstens 0.5 kg  Morcheln 
SG: Regelung nach Bezirken und Gemeinden unterschiedlich. Bitte vor Ort informieren.
SH: Für die Gemeinden Buchberg und Rüdlingen gelten die Bestimmungen des Kt. ZH 

Übriger Kanton ist frei
SZ: Maximal 2 kg  pro Person und Tag, davon höchstens 1 kg  Morcheln

Schontage: Donnerstag, Freitag und Samstag
TG: Maximal 1 kg  pro Person und Tag.  Es dürfen nur Speisepilze gesammelt werden,

welche in der "Liste der zu Speisezwecken freigegebenen Wildpilzarten" auf-
geführt sind. Diese Liste kann über das Kantonale Labor Thurgau (LM-Inspektorat)
bezogen werden, oder VAPKO Webseite konsultieren

TI: Maximal 3 kg  pro Person und Tag.   
UR: Maximal 3 kg  pro Person und Tag,  Morcheln max. 0.5 kg ,  Eierschwämme max. 2 kg

Morcheln nicht vor dem 1. April sammeln . Organisiertes Sammeln ist verboten
ZH: Maximal 1 kg  pro Person und Tag. Vom 1. bis 10.  des Monats totales Pflückverbot 

Parasitäre Pilze sind von den Schutzbestimmungen ausgeschlossen (z.B. Hallimasch)
FL: Maximal 2 kg  pro Person und Tag, davon höchstens 1 kg  Steinpilze und Eierschwämme

oder 1 kg  Morcheln. Vom 1. bis 10.  des Monats ist totales Pflückverbot
BRD: Maximal 1 kg  pro Person und Tag

Quelle:  VAPKO  (Stand Oktober 2009); weitere Infos:  www.vapko.ch 

28.03.2010 VSVP Delegiertenversammlung Grenchen SO

28.-29.8.2010 Schweiz. Pilzbestimmertagung Thun BE

11.-17.9.2010 VAPKO-Kurs Landquart

18.09.2010 Nationaler Pilztag Mycorama

19.-25.9.2010 Mykologische Studienwoche Escholzmatt LU

 2.- 3.10.2010 VAPKO-Tagung Deutschschweiz Ebnat-Kappel

Weitere Termine können der SZP 6/2009 S.261 entnomm en werden

Verschiedene Anlässe des Verbandes


